
Kuppenheim4Future e.V.
Wir veröffentlichen hier einmal im Monat das Restbudget an Treibhausgasen (THG), das
Kuppenheim noch insgesamt zur Verfügung steht, wenn wir die 1,5-Grad-Grenze von Paris noch 
einhalten wollen – so wie es unser Gemeinderat beschlossen hat.
Ab Mai 2024 stehen uns noch knapp 166.000 Tonnen zur Verfügung. Wenn wir in Kuppenheim 
jedes Jahr ungefähr 60.000 Tonnen ausstoßen, haben wir im Jahr 2027 bereits unser gesamtes 
Restbudget verbraucht.

Unser Thema des Monats Mai: Gemeinderatswahlen: Rückblick und Ausblick 

Schaut man aus klimaschutzpolitischer Sicht auf die nun zu Ende gehende Gemeinderatsperiode, 
konnte die für Kuppenheim zentrale Zukunftsfrage „Welches konkrete Ziel und welchen Plan hat 
Kuppenheim für die Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels?“ vom Gemeinderat nicht beantwortet werden. 

Natürlich sind Einzelmaßnahmen wie beispielweise das von der Stadt aufgelegte PV-
Förderprogramm sinnvoll und wichtig. Bei einer Reduktion der Treibhausgasemissionen von 
maximal 0,3% bleibt aber auch diese Maßnahme nur ein Tropfen auf den immer heißer werdenden 
Stein. 

Wir hatten in der letzten Gemeinderatsperiode mehrfach in Gesprächen mit den Verantwortlichen 
und auch hier im Kommunalecho auf die dringliche Notwendigkeit eines effektiven 
Klimaschutzkonzepts hingewiesen. Dieses müßte Reduktionspfade, dafür wirksame 
Maßnahmenpakete sowie deren ausreichende Finanzierung transparent festlegen.

Nun haben wir die Fraktionen und Kandidaten erneut befragt, welche Pläne und Konzepte sie zur 
Lösung der Klimakrise für und in Kuppenheim haben. Die Antworten werden wir an dieser Stelle 
am 23.05.24 und auf unserer Webseite www.kuppenheim4future.de     veröffentlichen.

http://www.kuppenheim4future.de/

